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Im Jahre 2014 beauftragte der Vorstand der KG Wilbert Fuhr damit, eine Chronik zum 50-jährigen Jubiläum der KG im Jahre 
2015 anzufertigen. Diesem Wunsch ist Wilbert gerne nachgekommen. Dieses 288 Seiten umfassende Werk spiegelt den Weg 
der KG und des Oberhauer Karnevals von den Anfängen vor Gründung der KG im Jahre 1965 bis ins Jahr 2014 wider und 
kann dort detailliert nachgelesen werden.

Ebenso empfehlenswert sind die Festschriften zu "25 Jahre KG Spitz pass op" aus dem Jahre 1989 sowie die Festschrift „25 
Jahre Jugendabteilung der KG Spitz pass op“ aus dem Jahre 2000.

Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der KG sowie des 50-jährigen Jubiläums der 
Jugendabteilung der KG und des 50-jährigen Jubiläums der "Gruppe von gestern 
Abend" im Jahre 2025 erstellte die KG in guter Zusammenarbeit mit OBERHAU aktu-
ell diese Sonderausgabe als Festschrift für das Jubiläumsjahr.

Finanziert wurde diese Sonderausgabe durch die vielen Inserenten, deren Anzeigen 
hier zu fi nden sind. Wir bitten Sie, diese Inserenten bei Einkäufen und Aufträgen zu 
berücksichtigen.

Die KG bedankt sich herzlichst bei den Inserenten und bei 
OBERHAU aktuell für die Unterstützung bei Satz, Druck und Logistik.

Ein ebenso herzlicher Dank geht an die vielen Freunde der KG für die Überlassung 
von Texten und Fotos, sowie Sophia Leutner für die Gestaltung des Titelbildes.

Für weitere Informationen, Berichte und Bilder besuchen Sie gerne unsere Internet-
seite unter www.spitz-pass-op.de

Vorwort zur Sonderausgabe von OBERHAU aktuell

Nachdem die Idee der 
Bewohner von Willme-
roth „Ein Kinderprinzen-
paar im Oberhau“ durch 
die Teilnahme mit einem 
Kinderprinzenwagen 
im Karnevalszug des 
Jahres 1974 umgesetzt 
war, galt es für die Ver-
antwortlichen der KG 
diese tolle Idee hinsicht-
lich „Kinderkarneval im 
Oberhau“ durch die 
Gründung einer Kinder-
abteilung zu realisieren.

Der damalige Präsident der KG, Karl Hofmann, sowie das Vorstands-
mitglied Günter Plaumann baten uns, das Prinzenpaar der KG im 
Jahre 1970, die Idee umzusetzen. Wir sind der Bitte der KG  gerne 
nachgekommen.

Nun musste in Zusammenarbeit mit vielen Freunden und Bekannten 
versucht werden, eine Kinderabteilung mit einem Kinderpräsiden-
ten, Kinderelferrat und Tanzcorps auf die Beine zu stellen. Nach einer 
Aufbauphase von ca. vier Monaten  hieß es: „Die Kinderabteilung der 
KG steht, bestehend aus dem Kinderpräsidenten Helmut Alda jun., 
dem Kinderelferrat, einem Kindertanzcorps von 14 Tänzer- und Tän-
zerinnen sowie dem ersten Kindertanzpaar Achim Fuhr und Mariam 
Schuh.

Nun galt es ein Kinderprinzenpaar zu fi nden. Nach dem Motto „Wa-
rum in die Ferne schweifen, wenn das Gute ist so nah“ ging es nach 
Willmeroth und wir fanden hier unser erstes Kinderprinzenpaar der 
Session 1975 / 1976 mit Lothar Weber und Iris Schneider (Schüller).

Nach der Vorstellung des Kinderprinzenpaares durch den Kinder-
präsidenten Helmut Alda und den Verantwortlichen der Kinderab-
teilung, sowie der KG, in der Gaststätte Bauernstube in Eudenbach, 
fand am 8. Februar 1976 mit mehr als 500 Kindern und Erwachsenen 
im großen Festzelt auf dem Dorfplatz in Eudenbach die erste Ober-
hauer  Kindersitzung statt.

Fest steht, der Kinderfastelovend im Oberhau ging als Vorreiter der 
Jungkarnevalisten in die Geschichte des Siebengebirgsraumes ein. 
Viele Karnevalsvereine folgten in kürzester Zeit dem Oberhauer Bei-
spiel.

Wir danken allen Verantwortlichen, die zum Gelingen des Oberhauer 
Karnevals bzw. Kinderkarnevals, in den vergangenen 60 bzw. 50 Jah-
ren,  beigetragen haben mit einem kräftigen 

„Spitz pass op“

„Spitz pass op is klasse, 
Ovverhauer Pänz sin Rasse“

Annelore und Wilbert Fuhr

Grußwort zu 50 Jahre Kinderkarneval der Karnevalsgesellschaft „Spitz pass op“
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Liebe Mitglieder und Freunde der 
KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V.,
liebe Karnevalsbegeisterte,

es ist soweit: 60 Jahre „Spitz pass 
op“ – das ist nicht nur eine runde 
Zahl, sondern ein Grund, den Nar-
renkäfi g besonders fest zu schüt-
teln!

In diesen sechs Jahrzehnten haben 
Sie bewiesen, dass das karnevalis-
tische Brauchtum weit mehr ist als 
bunte Kostüme und geschmückte 

Wagen. Es ist das Herz des Rheinlands, das mit jedem „Alaaf“ ein 
bisschen schneller schlägt. Der Karneval verbindet Generationen, 
stärkt Freundschaften und ist die beste Therapie gegen den grauen 
Alltag. Das Brauchtum „Karneval“ ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unserer Region. Es ist gelebte Kultur, die uns auf humorvolle Weise 
mit unserer Heimat und unseren Mitmenschen verbindet. 

Ob im Sitzungssaal, auf der Straße oder bei Ihren zahlreichen Ver-
anstaltungen –Sie bringen Menschen zusammen und schenken ih-
nen unvergessliche Momente. Sie sind Botschafter für das, was das 
Rheinland ausmacht: Off enheit, Lebensfreude und eine gehörige 
Portion Selbstironie.

Wenn ich bedenke, wie viele Kilometer Sie in den vergangenen 60 
Jahren wohl beim Schunkeln zurückgelegt haben, dann haben Sie 
sicher längst die Mondumlaufbahn erreicht– ein kleiner Schritt für 
den Karneval, ein großer Sprung für die rheinische Menschheit! Für 
Ihr Jubiläumsjahr wünsche ich Ihnen von Herzen alles Gute, viele 
ausgelassene Stunden und ein fröhliches Publikum, das mit Ihnen 
gemeinsam die Session feiert. Bleiben Sie weiterhin eine starke Ge-
meinschaft mit Herzblut, Humor und Engagement.

In diesem Sinne: 
Dreimol vun Hätze: Spitz…pass op!!!

 Herzlichst,
 Ihr

 Sebastian Schuster
 Landrat

Liebe Jeckinnen und Jecken, liebe 
Freundinnen und Freunde der KG 
"Spitz pass op",

es ist mir eine große Freude, Ihnen 
und Euch zu diesem besonderen 
Jubiläum zu gratulieren. 60 Jahre 
"Spitz pass op" – das sind sechs 
Jahrzehnte gelebte Brauchtums- 
und Traditionspfl ege. Ebenso fei-
ern wir 60 Jahre Kinderkarneval 
und 50 Jahre der "Gruppe von 
gestern Abend". Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem eindrucksvol-
len Dreifachjubiläum!

Was wäre der Oberhau ohne die KG "Spitz pass op"? Wahrscheinlich 
um einiges weniger bunt, weniger fröhlich und vor allem weniger 
karnevalistisch. Doch zum Glück gibt es seit 60 Jahren diese groß-
artige Gesellschaft, die unseren Ort mit Lebensfreude, Zusammen-
halt und einer gehörigen Portion Humor bereichert.

Karneval bedeutet Freude und Gemeinschaft, aber auch harte Ar-
beit. Unzählige Stunden wurden investiert, um ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine zu stellen, Tänze einzustudieren, den 
Oberhauer Gürzenich aus- und einzuräumen und natürlich unseren 
beeindruckenden Karnevalszug zu organisieren, der zu den längs-
ten der Region zählt. Besonders beeindruckt mich die Leidenschaft, 

mit der sich so viele Mitglieder über Jahrzehnte hinweg engagiert 
haben – ob im Vorstand, auf der Bühne oder im Hintergrund.

Ein Jubiläum wie dieses bietet eine wunderbare Gelegenheit, all 
denen Danke zu sagen, die sich mit Herzblut für die KG "Spitz pass 
op" einsetzen. Mögen auch in Zukunft immer wieder Menschen ge-
funden werden, die mit ihrer Begeisterung und ihrem Einsatz dieses 
wichtige Stück Oberhauer Lebensgefühl weitertragen.Ich gratuliere 
der KG "Spitz pass op" von Herzen zu ihrem Jubiläum und wünsche 
allen Mitgliedern und Freunden der Gesellschaft viele weitere er-
folgreiche Jahre voller Freude, Kreativität und karnevalistischer Lei-
denschaft.

In diesem Sinne: 
Drei kräftige „Spitz pass op!“ 

auf die nächsten 60 Jahre!

 Mit närrischen Grüßen
 Ihr

 Lutz Wagner
 Bürgermeister der Stadt Königswinter

Grußwort von Landrat Sebastian Schuster

Grußwort des Bürgermeisters zum 60-jährigen Jubiläum der KG "Spitz pass op"
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Liebe Mitglieder, Freunde und 
Gäste der Karnevalsgesellschaft 
„Spitz pass op“ Oberhau e.V.,

in diesem Jahr dürfen wir ein 
ganz besonderes Jubiläum 
feiern: 60 Jahre voller Freude, 
Gemeinschaft und unvergess-
licher Momente im Zeichen des 
Karnevals! Gleichzeitig blicken 
wir stolz auf 50 Jahre Kinder-
karneval zurück, der für viele 
von uns der erste Schritt in die 
bunte Welt des närrischen Trei-
bens war.

Diese beiden Meilensteine sind 
nicht nur ein Grund zum Feiern, 

sondern auch eine wunderbare Gelegenheit, um all denjenigen 
zu danken, die unsere Gesellschaft über die Jahre hinweg geprägt 
haben. Ob aktive Mitglieder, Ehrenamtliche, Unterstützer oder die 
vielen kleinen und großen Karnevalisten – ihr alle habt dazu beige-
tragen, dass unsere KG zu dem geworden ist, was sie heute ist: eine 
lebendige Gemeinschaft, die Traditionen bewahrt und gleichzeitig 
off en für Neues ist.

Ich selbst darf seit 2005 als Elferrat und seit 2018 als 1. Vorsitzender 
Teil dieser wunderbaren Gemeinschaft sein und bin sehr stolz dar-
auf, das Erbe unserer Vorgänger weiterführen zu dürfen.

Der Karneval ist mehr als nur eine Zeit des Feierns; er ist ein Aus-
druck von Lebensfreude, Kreativität und Zusammenhalt. Lasst uns 
gemeinsam die Erinnerungen an vergangene Feste feiern und voller 
Vorfreude auf die kommenden Veranstaltungen blicken. Möge der 
Karneval auch in Zukunft ein Ort der Begegnung und des Miteinan-
ders bleiben.

Ich lade Euch herzlich ein, mit uns zu feiern, zu lachen und die närri-
sche Zeit in vollen Zügen zu genießen. Auf viele weitere Jahre voller 
Spaß, Freundschaft und unvergesslicher Erlebnisse!

Dreimol vun Hätze Spitz…pass op!!!,

 Christian „Kiki“ Klaebe
 1. Vorsitzender

Grußwort des 1. Vorsitzenden der KG Spitz pass op Christian „Kiki“ Klaebe

Christian Kiki“ Klaebe



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL6

Liebe Mitglieder und Freunde der 
KG „Spitz pass op“ Oberbau e.V., 
liebe Oberhauer Jecken,

ein doppeltes Jubiläum, das Her-
zen höherschlagen lässt: 50 Jahre 
Kinderkarneval und 60 Jahre KG 
sind der beste Beweis dafür, wie 
lebendig und unerschütterlich die 
Tradition hier im Oberhau veran-
kert ist!

Der Kinderkarneval ist längst mehr 
als nur eine Veranstaltung – er ist ein Herzstück unserer Gemein-
schaft. Hier erleben nicht nur die Kleinen, sondern auch die Großen 
eine Zeit voller unbeschwerter Freude, überschäumender Fantasie 
und tief verwurzelter Traditionen.

Seit stolzen 60 Jahren schaff t es der Karneval, uns Oberhauer immer 
wieder aufs Neue zu begeistern. Das ist kein Zufall, sondern das Er-
gebnis des unermüdlichen Einsatzes all jener, die mit Herzblut und 
Kreativität Jahr für Jahr dieses wunderbare Brauchtum zum Leben 
erwecken.

Ich wünsche allen – ob jung oder alt, groß oder klein – und ganz be-
sonders unseren Prinzenpaaren eine unvergessliche Jubiläums-Ses-
sion. Möge sie gespickt sein mit fröhlichen Momenten, unbändigem 
Lachen und einem Gemeinschaftsgefühl, das unseren Karneval auch 
in Zukunft zum leuchtenden Höhepunkt des Jahres macht!

 Laura Boehm 
 Betreuerin Kinderkarneval

Grußwort der Betreuerin des Kinderkarnevals der KG Spitz pass op Laura Boehm

Liebe Freunde und Mitglieder 
der Karnevalsgesellschaft „Spitz 
pass op“,

60 Jahre KG „Spitz pass op“, 
50 Jahre Kinderkarneval und 
50 Jahre „Gruppe von gestern 
Abend“ – das sind stolze Jubilä-
en, die für eine beeindruckende 
Geschichte des Miteinanders, 
des Engagements und der Kar-
nevalsfreude stehen. Es ist eine 
große Ehre und Freude für mich, 
als neuer Präsi.

Für mich persönlich begann die 
Reise im Verein bereits 2006, als 
ich als Kinderprinz in die Welt 
des Karnevals eintauchte. Diese 

Zeit war der Startschuss für viele Jahre des Engagements und der 
Freundschaften – zuerst als Kinderprinz dann als Kinderpräsident, 
später als Elferrat und schließlich als Präsident. Besonders stolz 
macht mich die Tatsache, dass wir innerhalb des Elferrates mittler-
weile auf über 40 Mitglieder jeden Alters kommen. So kann man 
dann doch, in aller Bescheidenheit sagen, dass unsere Vorgänger 
und wir vieles richtig gemacht haben.

Gerade durch meinen persönlichen Start im Kinderkarneval, macht 
mich dieses Jubiläum stolz. Wer kann heutzutage schon auf 50 Jah-
re Kinderkarneval und damit auch auf 50 Jahre Kindertollitäten zu-
rückschauen. So ist es mir eine Herzensangelegenheit, dass auch in 

Zukunft die Abteilung Kinderkarneval ihren Stellenwert beibehält 
und eine wichtige Institution im Oberhauer Karneval bleibt.

Für mich bedeutet die KG „Spitz pass op“ bis heute eine einzigartige 
Mischung aus Tradition und Moderne, die den Charme und die Ener-
gie des Oberhauer Karnevals ausmacht. Wir blicken auf eine lange, 
traditionsreiche Geschichte zurück und zugleich auf eine Zukunft, 
die wir gemeinsam mit viel Herzblut und Spaß gestalten.

Ein großes Dankeschön an alle, die diesen Karnevalsverein mit so 
viel Hingabe geprägt haben – sei es durch aktive Teilnahme, Unter-
stützung oder einfach durch ihre Begeisterung im Publikum. Ohne 
euch wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. Lasst uns zusam-
men weiterhin dafür sorgen, dass der Karneval im Oberhau ein Fest 
für Jung und Alt bleibt!

In diesem Sinne freue ich mich auf viele weitere Jahre voller Spaß, 
Freude und großartiger Veranstaltungen mit euch!

Dreimol vun Hätze Spitz - Pass op!

 Euer Präsi Tobi 

Grußwort des Präsidenten der KG Spitz pass op Tobias "Tobi" Morgenstern

b

Dreimol vun Hätze - 

"Spitz pass op is klasse...
Ovverhauer Pänz sin Rasse!"

Laura Boehm 
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 Josef I. & Elisabeth I.

1962

Bruno I. 

& Käthe I.

1963

1964 1965

1966

1967

Willi I. 

& Christa I.Lorenz I. 

& Ursula I.

Paul I. 

& Hilde I.

Johannes I. 

& Elisabeth II.

Im Folgenden fi nden sich alle Prinzenpaare bis zum Jahr 2014, begin-
nend mit den ersten Prinzenpaaren des Oberhau. Diese wurden von 
1962 bis 1964 unter Regie des TuS Eudenbach geführt. Ab 1965 wurden 
die Prinzenpaare dann von der neu gegründeten Karnevalsgesellschaft 
gestellt.

Alle Oberhauer Prinzenpaare ab 1962
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 Willi II. 

& Uta I.

1969

Wilbert I. & Annelore I.

1970

1971

1972

1973

1974Günter I. & 

Gretel I.

Peter I. 

& Erika II.Jean I. & 

Agnes I.

Detlev I. 

& Erika I.

l e I

Helmut I. & 

Annette I.

1968

Ab 1975 kamen die Kinderprinzenpaare hinzu. Das erste Kinderprinzen-
paar im Jahre 1975 wurde noch von den Bewohnern Willmeroths privat 
organisiert. Diese Idee griff  die KG dankbar auf und stellte seit 1976 die 
Kinderprinzenpaare.

Die KG ist besonders stolz darauf, auf eine Historie zurückblicken zu kön-
nen, in der es seit 1975 keine einzige Karnevalssession ohne großes Prin-
zenpaar und ohne Kinderprinzenpaar gab. Die Sessionen 1990/91 sowie 
2020/21 und 2021/22 fi elen aufgrund des Golfkriegs und der Corona-
Pandemie aus.

Die Prinzenpaare ab 2015 folgen in den Kapiteln der Chronik.
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Eugen I. & 

Gisela I.

1975 Rolf I. & 

Kerstin I.

1976

1977 Achim I. & Birgit I.Robert I. & 

Monika I.

Lothar I. 

& Iris I.

Herbert I. 

& Irmgard I.

Richard I. 

& Roswita I.

1978 Stefan I. & 

Petra I.



11OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELLKT

1979

1980 Dieter I. & Antje I.

Dieter I. & 

Heidi I.

Anno I. 

& Elisabeth I.
Arno I. & Christine I.

1981 Axel I. & Marina I.

Helmut II. & 

Leni I.

1

Paul II. & Anita I. 1982Dietmar I. & Manuela I.
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1983

1984
Frank I. & Sandra I.Hans I. & Bine I.

Dieter II. 

& Lydia I.

Ernst I. & Anneliese I.

&

1985 Ingo I. & Agnes I.
Heinz I. & Gerti I.

OBERHAU AKTUE

Harry I. & Martha I. 1986 Sascha I. & 

Nadine I.
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Marcus I. & Stefanie I.Ferdi I. & Renate I.
1987

Karl-Heinz I. 

Hanna-Lore I.

1988 Hubert I. & 

Sophia I.
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UELL

1989

1990 Thomas I. & Caroline I.

Arnold I. & Brigitte I.

Thorsten I. & Michelle I.

Josef II. & Christa II.

T

1991
Karl-Heinz II. 

& Doris I.

OBERHAU AKTUEL

Helmut III. & Ursula II.
1992 Thomas II. & 

Daniela I.
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1993

1994 Matthias I. & Bettina I.Johann II. & 

Bine II.

Dominic I. 

& Daniela II.
Ludger I. & Gisela II.

1995 Sebastian I. & Dedea I.
Fritz I. 

& Käthe II.

Sokrates I. & Marietta I.
1996 Mark I. & Angelika I.



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL16

OBE

1997 Sebastian II. 

& Madeleine I.

Josef  III. 

& Dorothea I.

1998 Sebastian  III. & Claudia I.Heinz II. & Gerlinde I.
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.

1999 Christian I. & Sarah I.
Karl-Heinz zum II. 

& Krystyna I.

2000 Florian I. & Martina I.
Karl-Walter I. 

& Melitta I.

2001 Jan I. 
& Jenny I.

Georg I. & Sigrid I.

Stefan I. 

& Claudia I.

2002 Marcel I. & 

Sarah II.
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2003

2004 Jacques I. & Theresa I.
Leo I. & Elke I.

Thomas III. 

& Sonja I.

Mario I. & Roswitha II.

2005 Pascal I. & Nicola I.Bernd I. & Sabine I.

1

Ferdi II. & Waltraud I.

2006 Tobias I. & Julia I.
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2007

2008
Dominic I. & Samira I.Stefan II. & Petra I.

Eric I. & Larissa I.
Helmut IV. & Gerda I.

2009 Marvin I. & Alina I.Michael I. & Cora I.

OBERHAU AKTUEL

Uwe I. & Tatjana I. 2010 Lucas I. & Franca I.
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2011

2012
Johannes I. & Charlotte I.Rainer I. & Renate II.

Alexander I. 

& Loreen I.

Gregor I. & Bine III.

2013 Luca I. & Anne I.Ingo I. & Tanja I.

2OBERHAU AKTUELL

2014 Felix I. & Michelle II.
Mike I. & Nicole I.
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Im Jubiläumsjahr 2015 feierte die KG ihr 50-jähriges Bestehen. Ange-
führt vom geschäftsführenden Vorstand um den 1. Vorsitzenden Ingo 
Alda, den 2. Vorsitzenden Mike Müsegaes, der zudem Prinz in der Session 
2013/14 war, Präsident Lothar Krämer, Geschäftsführer Martin Sobottka 
und Kassiererin Valerie Lange wurde vor dem 1. Frühschoppen ein Fest-
kommers gefeiert, der fl ießend in den 1. Frühschoppen überging.

Die weiteren Vorstandsämter bekleideten Schriftführer Christian Klaebe, 
stv. Kassierer Sascha Nüchel, Betreuerin Kinderkarneval Ulrike Sobottka, 
Zeugwart Uwe Westphal sowie Elferratssprecher Helmut Biemüller.
Mit Prinz Stephan III. (Ennenbach), der zusammen mit seiner Michaela I. 
(Gabler, später Ennenbach) die Oberhauer Narren regierte, gab es erst-
mals einen Prinzen, dessen Eltern auch schon Tollitäten im Oberhau wa-
ren. Dies waren Robert und Monika Ennenbach im Jahre 1977.

Das Kinderprinzenpaar der Session 2014/15 waren Maximilian I. (Beiss-
ner), von dem in folgenden Jahren noch öfter die Rede sein wird, und 
Marie I. (Berger).

Rund um das Jubiläumsjahr ereigneten sich einige Besonderheiten. 
Dazu zählt zweifellos die Einweihung des Lagerhauses der KG auf dem 
städtischen Grundstück oberhalb des Schulhofs, das nach mehrjähriger 
Planungs- und Bauzeit endlich seiner Bestimmung übergeben werden 

konnte. Bis dahin mussten die Utensilien der KG aus dem gesamten 
Oberhau zur Mehrzweckhalle in Eudenbach gefahren werden, um die 
Turnhalle in den Oberhauer Narrentempel zu verwandeln.

So lagerten die Einzelteile für die Bühne auf dem Heuboden der Familie 
Klein in Kochenbach, die Tische, Bänke und Theken in den Räumlichkei-
ten des ehemaligen Getränkevertriebs PeJo (Petra und Josef Schuma-
cher, Josef und Conny Scheuer) in Eudenbach, die Technikbühne im Gar-
tenhaus der Familie Jungbluth in Quirrenbach, Geschirr und Vorhänge 
bei Familie Engfeld in Eudenbach sowie die Teppiche, Dekoration, Büh-
nenausstattung, Werkzeug usw. in einem Lagerraum auf dem Basaltwerk 
Hühnerberg. All diese Dinge konnten von nun an im KG-eigenen Lager-
haus nahe der Halle gelagert werden.

Damit fi el auch ein maßgeblicher Teil der Arbeit für den Elferrat weg, 
wurde sich doch bisher um 16:00 Uhr getroff en, um sämtliche Utensi-
lien einzusammeln. Nach einigen stärkenden Kaltgetränken in der da-
mals noch existierenden Kneipe „Gasthaus zum Siebengebirge“ konnte 
dann um 21:00 Uhr der eigentliche Aufbau begonnen werden. Nach den 
Veranstaltungen hieß es dann natürlich „alles zurück zum Lagerort“, was 
dazu führte, dass für Auf- und Abbau jeweils gut und gerne sieben bis 
acht Stunden benötigt wurden.

2015
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Mit dem nun zur Verfügung stehenden Lagerhaus, konnte sich jetzt um 
20:00 Uhr getroff en werden, um die benötigten Sachen aus dem Lager-
haus ins Foyer zu bringen, damit diese ab 21:00 Uhr in der Halle zur Ver-
fügung standen.

Eine weitere Besonderheit war der Start der Aktivitäten der KG in sozia-
len Medien. Es wurde ein Konto bei facebook eingerichtet, das sich inner-
halb kurzer Zeit sehr großer Beliebtheit erfreute.

Das BSL-Partyteam (Heiko Link und Peter Esch), das bis einschließlich der 
Session 2014/15 für Beschallung und Beleuchtung der Halle engagiert 
wurde, gab nach dieser Session sein Geschäft auf. BSL hatte immer für 
einen sehr guten Preis gearbeitet, der so auf dem Markt nicht annähernd 
zu erzielen war. Die Beauftragung eines professionellen Veranstaltungs-
technikers hätte die Finanzen der KG erheblich belastet. Die KG entschied 
sich also, die Beschallungsanlage von BSL zu kaufen und fortan Auf- und 
Abbau, sowie die Bedienung der Anlage samt DJ-Tätigkeit selbst zu über-
nehmen.

Auf der Mitgliederversammlung am 22.05.2015 wurde eine umfassen-
de Satzungsänderung beschlossen: Der Elferrat wurde als Vereinsorgan 
aufgenommen, der Elferratssprecher wird seitdem nicht mehr von der 
Mitgliederversammlung, sondern durch den Elferrat gewählt und der 
Paragraf „Datenschutz“ wurde neu aufgenommen.

Der Elferrat der KG bestand im November 2015 aus 30 Personen. Die Zahl 
der Elferratsmitglieder wuchs damit seit einigen Jahren stetig an.
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2016

In der Session 2015/16 regierten Prinz Ralf I. und Prinzessin Andrea I. 
(Borutta) mit Kinderprinz Heiko I. (Bässgen) und Kinderprinzessin Lara I. 
(Schiller) die Oberhauer Jecken.

Man bezeichnete das große Prinzenpaar als erstes „WhatsApp-Prinzen-
paar“ der Geschichte. Bei einem KG-Treff en im August 2015 wurde geäu-
ßert, dass es noch kein Prinzenpaar gäbe. Ralf zögerte nicht lange, frag-

te Andrea per WhatsApp und sie 
sagte auf selbem Wege und ohne 
Zögern zu.

Diese Session war für den Kinder-
präsidenten Luca Borutta eine be-
sondere Session, nicht nur, weil es 
seine letzte als solcher war, son-
dern auch, weil er oft mit seinen 
Eltern gemeinsam auf der Bühne 
stand. In seiner letzten Session als 

Kinderpräsident bildete Luca seine Nachfolger Laura Boehm und Maxi-
milian Beissner, Kinderprinz aus der vorherigen Session, aus.

Das Jahr 2016 war von einem sehr großen Umbruch im Vorstand der KG 
geprägt. So stellten sich mit Ingo Alda (nach 10 Jahren als Sitzungspräsi-
dent und 6 Jahren als 1. Vorsitzender), Martin Sobottka und Valerie Lange 
gleich drei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands bei der Mitglie-
derversammlung nicht mehr zur Wahl. Zusätzlich stellten sich aus dem 
erweiterten Vorstand Sascha Nüchel und Ulrike Sobottka nicht mehr zur 
Wahl. 

Mike Müsegaes wurde zum 1. Vorsitzenden, Christian Klaebe zum 2. Vor-
sitzenden, Helmut Biemüller zum Geschäftsführer, Bettina Bässgen zur 
Kassiererin, Valerie Lange zur stv. Kassiererin, Sonja Kuck zur Betreuerin 
des Kinderkarnevals, Rene Huckels zum Schriftführer und Helmut Bie-
müller zum Elferratssprecher gewählt. Einzig Präsident Lothar Krämer 
und Zeugwart Uwe Westphal stellten sich zur Wiederwahl, womit 8 von 
10 Vorstandsposten neu besetzt wurden.
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Nach vielen Jahren der Bewirtung bei Proklamation und 
Prunksitzung mit Essen, gab Käthe Engfeld diese Aufgabe 
auf. Nun stellte sich natürlich die Frage, wer dies in Zukunft 
übernehmen könnte. Mit den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern Martin und Ulrike Sobottka wurden schnell würdi-
ge Nachfolger gefunden.

Beim Prinzenball 2016 wurden erstmals Flaschengetränke 
statt gezapftem Bier und Glasgetränken ausgeschenkt. Da-
durch konnten bereits nach Weiberfastnacht die Spültheken 
und Zapfanlagen abgebaut werden, sodass das Aufräumen 
am Rosenmontag für den Elferrat wesentlich schneller und an-
genehmer wurde. Das Ziel, dass jeder, der wollte, den Rosen-
montagszug in Buchholz besuchen konnte, wurde erfüllt. Die 
Aufräumzeit senkte sich von ca. 5 Stunden auf ca. 3 Stunden.

Bis nach der Session 2016 sammelte die facebook-Seite 
der KG über 350 Likes, wodurch klar war, dass hier auf 
das richtige Pferd gesetzt wurde.

Gerda und Helmut Biemüller richteten das erste Som-
merfest in der bis dato etablierten Form aus. Hierbei 
stellt ein Elferratsmitglied seinen Garten oder Hof zur 
Verfügung, in dem dann der Elferrat sowie ständige Un-
terstützer der KG zum Feiern zusammenkommen.

Der Elferrat schrumpfte ein wenig und bestand im No-
vember des Jahres aus 28 Personen.
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2017

Nach den zwei bewegten Jahren mit dem Jubiläum in 2015 und den 
großen Veränderungen im Vorstand der KG in 2016, verlief das Jahr 2017 
und damit auch die Session 2016/17 verhältnismäßig ruhig.

Richard II. und Iris I. (Radermacher) erfüllten sich ihren Traum und regier-
ten die Oberhauer Jecken. Kinderprinz Max I. (Zelder) und Kinderprin-

zessin Maya I. (Albrandt) komplettierten die Oberhauer Tollitätenschar.
Die neuen Kinderpräsidenten Laura Boehm und Maximilian Beissner 
meisterten ihre erste „alleinige“ Session bravourös.

Lothar Krämer und Helmut Biemüller begeisterten das Oberhauer Publi-
kum nach jahrelanger Pause wieder mit einem Zwiegespräch zwischen 
Hans Süper und Hans Zimmermann als Hommage an das Colonia Du-
ett.")

Der Vorstand setzte zusammen mit dem Elferrat einige Veränderungen 
um, die Arbeitserleichterungen, vor allem beim Auf- und Abbau der 
Halle, mit sich brachten. So wurden die langen Stoff bahnen, die an den 
Seiten der Halle aufgehangen wurden, in mehrere Elemente geteilt und 
es wurde eine neue Technikbühne angeschaff t. Die alte entsprach nicht 
mehr den geltenden Vorschriften, womit man sich direkt für ein leichte-
res und leichter aufzubauendes Exemplar entschied.

Auf Beschluss des Vorstandes wurde ein neues Bühnenbild, das aus einer 
3x9 Meter großen, bedruckten Folie besteht, gekauft und erstmals bei 
der Prinzenproklamation zur Session 2017/18 aufgehangen.



27OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL

Bis nach der Session 2016/17 
sammelte die facebook-Sei-
te der KG über 460 Likes und 
auch die KG-Homepage er-
freute sich immer größerer 
Beliebtheit.

Valerie und Dietmar Lange 
richteten das Sommerfest 
aus. Auf Grund sehr schlech-
ten Wetters stand im Nach-
gang eine umfangreiche Sa-
nierung des Gartens an.

Der Elferrat fand zwei neue Mitglieder und bestand im November des 
Jahres wieder aus 30 Personen.

Volker Uhlenbroch
Vogelsbitze 16
53604 Bad Honnef

Kontakt
Telefon: 02224/981781
Telefax: 02224/981783
E-Mail: info@indu-tec.com

▪Industrielackierungen ▪Strahltechnik ▪
▪Glasperlenstrahlen ▪Trockeneisstrahlen ▪

▪Restauration von Oltimern und Landmaschinen ▪

Wir gratulieren der KG "Spitz pass op" zu 60 Jah-
ren voller Freude, Freundschaft und unvergesslicher 
Karnevalsmomente! Ein besonderer Glückwunsch 
auch zum 50-jährigen Jubiläum des Kinderkarnevals 
und der "Gruppe von gestern Abend". 
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Mit neuem Bühnenbild und den neuen Prinzenpaaren Bodo I. und Heike 
I. (Leutner-Eff eroth) sowie Marjan I. (Radermacher) und Katharina I. (Bay) 
startete die KG in eine abermals verhältnismäßig ruhige Session 2017/18.
Prinz Bodo I. feierte seinen 50. Geburtstag beim Rosenbinden und 
musste sich wenige Tage später ins Krankenhaus begeben, hatte ihn 
doch eine Erkrankung außer Gefecht gesetzt. So musste Prinzessin 
Heike I. einige Auftritte ohne ihren Prinzen absolvieren. Nach der Tour 
nach Neustadt und Königswinter entschloss sich der Elferrat spontan, 
seinem Regenten im Krankenhaus einen Überraschungsbesuch abzu-
statten. Dies war wohl der leiseste aber auch emotionalste „Auftritt“ 
der KG in dieser Session und trug gerüchteweise erheblich zur Gene-
sung bei, denn bei den folgenden heimischen Veranstaltungen war 
Prinz Bodo I. wieder „voll im Saft“ auf der Bühne dabei.

Auf Bestreben von KG-Präsident Lothar Krämer wurde das Prinzenes-
sen des Präsidentenstammtisches Siebengebirge umorganisiert. Bei 
diesem Termin treff en sich alle Tollitäten des Präsidentenstammtisches 
mit Ihren Präsidenten und Vorsitzenden zum Mittag- oder Abend-

essen, um ein paar gemütliche 
Stunden miteinander zu verbrin-
gen. Bis dato fand dieser Termin 
immer nach dem Empfang des 
Landrates im Kreishaus am Mitt-
woch vor Weiberfastnacht statt, 
wo alle im Terminstress waren. 
Nun wurde ein eigener Termin 
bestimmt, an dem die KG Klääv 
Botz Aegidienberg als erster Gast-
geber fungieren durfte.

Bei der Mitgliederversammlung 
am 18. Mai 2018 „tauschten“ Mike 
Müsegaes und Christian Klaebe 
ihre Positionen als 1. und 2. Vorsit-
zender, sodass Christian von nun 
an der KG vorstand und Mike sein 
Vertreter war.
Bis nach der Session 2017/18 

sammelte die facebook-Seite der KG über 500 Likes und auch die KG-
Homepage erfreute sich immer größerer Beliebtheit.

2018
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Sonja und Frank Kuck richteten das Sommerfest aus. 

Die jahrzehntelang genutzte Wagenbauhalle und der 
Lagerraum auf dem Basaltwerk Hühnerberg wurden 
geräumt und an den Betreiber des Basaltwerkes, die 
RPBL, übergeben. Als Ersatz dient seitdem das 2015 
eingeweihte Lagerhaus und eine neu angemietete Wa-
genbauhalle in Buchholz-Oberscheid.

Viel Beschäftigung verschaff te dem Vorstand der KG 
die neue Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Die 
KG war bisher Datenschutztechnisch schon gut aufge-
stellt, allerdings erforderte es sehr viel Zeitaufwand, sich 

in das Thema einzuarbeiten 
und einige Anpassungen 
(z.B. Mitgliedsantrag, Home-
page etc.) vorzunehmen. 
Ende 2018 wurden als Re-
aktion auf die DS-GVO für 
den Vorstand der KG eigene 
Emailadressen mit der En-
dung @spitz-pass-op.de ein-
gerichtet.

Ebenfalls zur Prinzenprokla-
mation wurde der Getränke-
lieferant und auch die Kölschsorte gewechselt. Von Getränke Fischer in Asbach und 
Gaff el ging es zu Getränke Ditscheid in Hennef und Reissdorf.

Die Anzahl der Elferräte war konstant und bestand im November des Jahres aus 30 
Personen.
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2019

Auch die Session 2018/19 verlief 
ohne größere Zwischenfälle. Als 
Highlight der Session mit Prinz Gui-
do I. und Prinzessin Birgit I. (Rudnik) 
sowie Kinderprinz Eric I. (Weber) 
und Kinderprinzessin Lotta I. (Mül-
ler) dürfte ohne Zweifel der Auftritt 
auf dem Bonner Münsterplatzfes-
tival gelten. Nach dem Auftritt auf 
der Bühne im großen Zelt gab es 
einen „Flashmob“ in einem großen 
Bonner Kaufhaus. Der Oberhauer 
Tross marschierte mit Prinzenpaa-
ren, Elferrat, Musikzug und Tanz-
gruppen durch die Galeria Kauf-

hof. Mit den Prinzenpaaren an 
der Spitze ging es rein (der Prinz 
im Standspagat), die Rolltreppe 
hoch, die Rolltreppe runter und 
wieder raus. Vor dem Eingang gab 
es dann, ebenfalls zur Musik des 
Musikzuges eine große Oberhau-
er Party, in die andere anwesen-
de Karnevalsgesellschaften und 
Passanten einstimmten. Die Ge-
sichter der Anwesenden reichten 
von Erstaunen bis Amüsement 
und die Videos der Aktion wurden 
auf facebook über 13.000 mal an-
gesehen.

Bei der Mitgliederversammlung am 10. Mai 2019 wurde Ingo Alda zum 
Ehrenpräsidenten ernannt. Hiermit wurde seine insgesamt 16-jährige 
Arbeit im Vorstand (6 Jahre als Vorsitzender und 10 Jahre als Präsident), 
seine jahrzehntelange Mitgliedschaft im Elferrat und seine damit ver-
bundenen Verdienste für die KG gewürdigt. Als Ingos größte Verdienste 
können die maßgebliche Planung des Lagerhauses und auch die fi nan-
zielle Stabilisierung der KG Anfang der 2010er Jahre bezeichnet werden. 
Zu dieser Zeit stand die KG durch eine Kostenexplosion kurz vor der 
Zahlungsunfähigkeit, die durch Ingos umsichtiges Handeln und seinen 
persönlichen Einsatz abgewendet werden konnte.

Ebenfalls bei der Mitgliederversammlung wurde der Paragraph „Daten-
schutz“ in die Satzung aufgenommen.

Rebecca und Dennis Gitzel richteten das Sommerfest aus. Gerüchte be-
sagen, dass zu späterer Stunde auch der Pool genutzt wurde. Die Haus-
herrin wunderte sich am nächsten Morgen über einen im Pool schwim-
menden Schuh. Der Besitzer konnte ausfi ndig gemacht und zu einer 
Poolreinigung verpfl ichtet werden.

Auf der Prinzenproklamation der Session 2018/19 wurden insgesamt 
zehn neue Ehrenmitglieder ernannt.
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Fritz und Käthe Engfeld (Prinzenpaar der Session 1994/95) sowie Heinz 
und Gerlinde Böling (Prinzenpaar der Session 1997/98) wurden damit 
für jahrzehntelange Mitgliedschaft in der KG und dem Elferrat, Vor-
standsarbeit, Betreuung des Kinderkarnevals, Bewirtschaftung der KG-
Küche und vielfältige Unterstützung geehrt.

Hans und Marlene Büchel sowie Ferdi und Waltraud Templin (Prinzen-
paar der Session 2005/06) kam die Ehre für sehr lange und sehr großzü-
gige fi nanzielle sowie gesellschaftliche Unterstützung der KG zu.

Wilbert und Annelore Fuhr (Prinzenpaar der Session 1969/70) wurden 
ebenfalls für herausragende Verdienste um die KG zu Ehrenmitgliedern 
der KG ernannt. Hierzu zählt u.a. die Gründung und der Aufbau der Kin-

der- und Jugendabteilung der 
KG im Jahre 1974.

Die Anzahl der Elferräte 
wuchs etwas und der Elferrat 
bestand im November des 
Jahres aus 33 Personen.

Auf den Tag drei Wochen 
nach der Prinzenproklama-
tion der Session 2019/20, am 
07.12.2019, verstarb der da-
malige Geschäftsführer der 
KG Helmut Biemüller (mit 
seiner Gerda Prinzenpaar in 
der Session 2006/07) plötzlich 
und unerwartet im Alter von 
70 Jahren.



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL32

2020

Um Weihnachten 2019 herum wurden erste Fälle eines neuartigen Coro-
na-Virus in China bekannt. Dies war in der Session 2019/20 im Oberhau 
noch sehr weit weg und unser Prinzenpaar Detti (Detlef ) I. und Lydia I. 
(Weber) sowie Kinderprinzenpaar Julian I. (Eff eroth) und Alina I. (Themel) 
konnten aus dem Vollen schöpfen.

Prinzessin Lydia war die erste große Tollität, die auch schon Kindertollität 
im Oberhau war (1983). Damals regierte sie die jecken Pänz zusammen 
mit Dieter I. (Weber). Außerdem gab es beim großen Prinzenpaar gegen-
über der vorangegangenen Session einen Rollentausch. Die vorherigen 
Adjus Detlef und Lydia wurden Prinzenpaar, das vorherige Prinzenpaar 
Guido und Birgit wurden Adjus.

Nach dem Auftritt beim Münsterplatzfestival wurde in diesem Jahr die 
Treppe des historischen Rathauses der Stadt Bonn gestürmt. Auch der 
Zug mit Prinzenpaaren, Elferrat, Tanzgruppen und Musikzug der Feuer-
wehr vom Münsterplatz auf den Rathausplatz sorgte schon für einiges 
Aufsehen bei den Passanten.

Kinderpräsidentin Laura Boehm absolvierte ihre letzte Session, bevor 
sie aus Altersgründen ausschied. Deshalb wurde kurz nach der Session 
ein Kinderpräsidenten-Casting veranstaltet, bei dem sich ca. 10 Kinder, 
die Interesse an diesem Amt hatten, vorstellten. In einem tollen Teilneh-
merfeld setzte sich schließlich der noch amtierende Kinderprinz Julian 
Eff eroth durch. Hier machte sich vermutlich die Bühnenerfahrung be-
merkbar. Allerdings sollte seine Premiere länger auf sich warten lassen, 
als gedacht…

Die Corona-Einschläge kamen gegen Ende der Session immer näher. 
Nach einer Karnevalsveranstaltung in Heinsberg gab es dort eine grö-
ßere Anzahl an Infektionen, einen sogenannten Hotspot. Das öff entliche 
Leben und auch private Treff en wurden im Laufe des Jahres stark einge-
schränkt. Die Vorstands- und Elferratsversammlungen wurden erstmals 
virtuell, also als Zusammenkunft über ein internetbasiertes Tool, abge-
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halten. Die Mitgliederversammlung, die eigentlich im Mai 
stattfi nden sollte, wurde auf unbestimmte Zeit verscho-
ben. Zum Sommer hin konnte man sich dann auch wieder 
persönlich treff en und die Mitgliederversammlung wur-
de, weil der Vorstand die Entwicklungen bis in den Herbst 
abwarten wollte, auf den 16. Oktober festgelegt.

Die KG nahm im Juni an der Foto-Challenge der Vereine, 
ausgerichtet von OBERHAU aktuell, teil (siehe Foto).

Anfang September, am 02.09.2020, entschied der Vor-
stand, keine Veranstaltungen in der Session 2020/21 statt-
fi nden zu lassen. Nun wurden von Präsident Lothar Krä-
mer intensive Verhandlungen mit den Künstlern geführt, 
wodurch die bereits gebuchten Auftritte um ein Jahr ver-
schoben werden konnten. Dies sicherte das fi nanzielle 
Überleben der KG, da sonst Ausgleichszahlungen in Höhe 
der Künstlergagen fällig geworden wären. Am 18.09. kam 
dann nach dem sogenannten Karnevalsgipfel der NRW-
Landesregierung die offi  zielle Absage der Session. 

Die Prinzenpaare Prinz Detti I. und Prinzessin Lydia I., so-
wie Kinderprinz Julian I. und Kinderprinzessin Alina I. ver-
längerten nach der Absage der Session ihre Regentschaft 
einfach und sagten zu, bis zur nächsten stattfi ndenden 
Prinzenproklamation in Amt und Würden bleiben zu wol-
len.
Bei der Mitgliederversammlung gab es wieder einige 
größere Änderungen im Vorstand der KG. Bodo Eff eroth 
übernahm die Position des 2. Vorsitzenden von Mike Mü-
segaes, Kai Jühlen wurde Nachfolger des verstorbenen 
Geschäftsführers Helmut Biemüller, Heike Leutner-Eff e-
roth folgte auf Valerie Lange als stv. Kassiererin, Dennis 
Gitzel wurde neuer Zeugwart für Uwe Westphal und Tobi-
as Sobottka (später Morgenstern) übernahm den Schrift-
führerposten von Bodo Eff eroth (siehe Foto).

Bei den Amazonen „Drink us“ gab es im Jahr 2020 einen 
Führungswechsel. Tatjana Kluth-Westphal gab nach 10 
Jahren die Präsidentschaft an Rebecca Gitzel-Delrue und 
Sarah Marnett weiter. Dies gab Tatjana auf der Mitgliederversammlung 
der KG offi  ziell bekannt. 

Nach 18 Jahren als Sprecher der Älteren Herren der KG stellte Robert En-
nenbach sein Amt zur Verfügung. Martin Sobottka wurde von den Älte-
ren Herren als sein Nachfolger gewählt.

Wegen der Corona-Beschränkungen fi el auch das Sommerfest im Jahre 
2020 aus. Der Wandertag konnte allerdings im kleineren und privaten 
Rahmen stattfi nden.

Die Anzahl der Elferräte blieb konstant und der Elferrat bestand im No-
vember des Jahres aus 33 Personen.

Die facebook-Seite 
der KG hatte bis Ok-
tober 2020 über 600 
Likes gesammelt.

Die KG „Spitz pass 
op“ ist aktiv auf 
facebook und Insta-
gram.

Ihr fi ndet die Seiten 
mit folgenden QR-
Codes:
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2021
Was im Laufe des Jahres 2020 begann, nahm in 2021 seine Fortsetzung. 
Die Corona-Pandemie legte den Karneval und das öff entliche Leben wei-
testgehend lahm.

Um ein wenig Licht ins Dunkel zu bringen und die Kasse ein wenig zu 
entlasten, legte die KG einen Corona-Orden auf und bot diesen zum Kauf 
an. Ausgewählten Personen des öff entlichen Lebens und ständigen Un-
terstützern wurde der Orden verliehen (siehe Bilder). Dazu gehörten der 
Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Lutz Wagner, Pastor Markus 
Hoitz, Waltraud und Ferdi Templin, Theo Thiemann von der Kreissparkas-
se Köln sowie Frederick Geitel von der Volksbank Köln Bonn.

Präsident Lothar Krämer beschrieb den Orden wie folgt:
Der Orden stellt, mit einem Augenzwinkern, die momentane Situation 
dar: Mer blieven zu Huss, die Desinfektion, den Abstand, die Maske, die 
Impfspritze, das Klopapier und schlussendlich, die Situation, (wenn auch 
sehr schlimm!) die einfach zum Kotz… ist!
Viele Vereine wird diese Pandemie die Existenz kosten und das ist tat-
sächlich zum K……!

Wir denken, dass man da auch mit ein bisschen Satire und Provokation 
(gehört im Karneval ja dazu!), vielen Menschen aus dem Herzen spricht, 
die unseren Karneval lieben und leben!

Viele Bestellungen trafen ein – die meisten aus dem Oberhau und Um-
gebung, allerdings auch von weiter entfernten Orten wie Heilbronn, Bre-
men oder Berlin. Insgesamt 270 Orden wurden produziert und verkauft.
Die KG expandierte auf digitaler Ebene und richtete eine Präsenz auf Ins-
tagram ein, um die dortige, gegenüber facebook, jüngere Zielgruppe zu 
erreichen. Diese Seite erfreute sich schnell großer Beliebtheit.

Die Corona-Beschränkungen wurden zum Sommer hin wieder gelo-
ckert, wodurch das Sommerfest, in diesem Jahr bei Dieter Weber, und 
der Wandertag stattfi nden konnten.

In einer Vorstandssitzung am 25. August 2021 beschloss der Vorstand 
der KG einstimmig, auf die Planung von Veranstaltungen in der Session 

2021/22 in der Eudenbacher Mehrzweckhalle zu verzichten. Somit blie-
ben die Prinzenpaare aus der Session 2019/20 Prinz Detti I. und Prinzes-
sin Lydia I., sowie Kinderprinz Julian I. und Kinderprinzessin Alina I. wei-
terhin im Amt.

Die für Mai geplante Mitgliederversammlung wurde, wie 2020 schon, 
auf unbestimmte Zeit verschoben und dann am 17. September abge-
halten. Neben dem zu tragenden Mund-/Nasenschutz war ein Nachweis 
über eines der 3 Gs (geimpft, genesen, negativ getestet) mitzubringen 
und ggfs. vorzuzeigen. Der Kassenbericht der Kassiererin Bettina Bäss-
gen wies ein positives Ergebnis aus, was an der hohen Spendenbereit-

schaft der Oberhauer Karne-
valsfreunde sowie dem gut 
angenommenen Corona-Or-
den lag.

Es wurde eine Satzungsneu-
fassung beschlossen, die die 
Möglichkeit bot, Mitglieder-, 
Vorstands- und Elferratsver-
sammlungen künftig auch 
virtuell oder „hybrid“ durch-
zuführen. Das war bisher 
grundsätzlich nicht mög-
lich, aber durch die Corona-
Schutzverordnung erlaubt. 
Mit Auslaufen dieser, hätte es 
diese Möglichkeit ohne Sat-
zungsänderung nicht mehr 
gegeben.
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2022
Auch in der Session 2021/22 fanden keine Veranstaltungen im Oberhau-
er Narrentempel statt. Es zeigte sich jedoch, dass die Oberhauer Jecken 
sehr kreativ sein können, wenn es darum geht, Feste zu feiern.

So fanden, immer mit Blick auf die Corona-Bestimmungen, zahlreiche 
private Feiern statt und am Karnevalssonntag, am 27. Februar 2022, 
machten sich ca. 150 „Spaziergänger“ auf den Zugweg von Sassenberg 
über Eudenbach, Willmeroth, Hühnerberg und Quirrenbach zurück nach 
Eudenbach, um für einen Ersatz des Karnevalszuges zu sorgen.

Die bereits im September 2021 getroff ene Entscheidung in der Session 
2021/22 erneut keine eigenen 
Veranstaltungen durchzufüh-
ren erwies sich als goldrichtig. 
Durch diese Entscheidung 
konnten die Ausgaben des 
Vereins erneut auf ein Mini-
mum an Fixkosten reduziert 
werden. Besonders die dann 
im November von der Regie-
rung getroff ene Entscheidung, 
Karnevalssitzungen unter be-
stimmten Voraussetzungen 
doch zu gestatten, hätten die 
KG, aufgrund von im Oberhau-
er Karneval unrealisierbarer 
Veranstaltungskonzepte, in fi -
nanzielle Schiefl age gebracht.
Auch im Jahr 2022 legte die KG 
einen Orden auf und bot ihn 
zum Verkauf an. Dieser Orden 
war in neutralem Motto gehalten, um ihn auch in folgenden Jahren an-

zubieten.

Die Corona-Beschränkungen 
wurden zum Sommer hin wieder 
gelockert, wodurch das Sommer-
fest, in diesem Jahr bei Nicole und 
Mike Müsegaes, und der Wander-
tag stattfi nden konnten.

Am 13. Mai 2022 fand die Mit-
gliederversammlung statt, in der 
auch ein neuer Vorstand gewählt 
wurde. Einzige Änderung war die 
Neuwahl von Maximilian Hafner, 
der Kai Jühlen als Geschäftsführer 
nachfolgte.
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Am 10. September 2022 veranstaltete die KG einen Konzertabend in der 
Mehrzweckhalle unter dem Motto „Verdamp lang her, dat dä Ovverhau 
jerock hät“. An diesem Abend traten vor ca. 200 Besuchern die Band Ka-
schämm, die BAP-Coverband MAM und Bruce Kapusta (der Clown mit 
der Trompete) auf und boten 4,5 Stunden Livemusik.

Bei der Prinzenproklamation 2022 wurden nach 1099 Tagen Regent-
schaft die noch amtierenden Prinzenpaare verabschiedet. Prinz Detti 
I., Prinzessin Lydia I., Kinderprinz Julian I. und Kinderprinzessin Alina I. 
dürften somit die am längsten amtierenden Tollitäten aller Zeiten sein.

Hier wurden dann auch die neuen Prinzenpaare vorgestellt 
bzw. proklamiert. Prinz Dennis I. und Prinzessin Rebecca I. (Git-
zel-Delrue) sowie Kinderprinz Fynn I. (Derenbach) und Kinder-
prinzessin Eliza I. (Themel) regierten ab sofort über die Ober-
hauer Jecken. Beide Prinzenpaare waren schon für die Session 
2020/21 geplant und konnten nun erleichtert das Geheimnis 
lüften.

Laura Boehm hatte sich ja bereits vor der Coronapandemie als 
Kinderpräsidentin verabschiedet und stand nun als Unterstüt-
zung für Sonja Kuck (Betreuerin Kinderkarneval) auf der Bühne. 
Der im März 2020 gecastete, neue Kinderpräsident Julian Eff e-
roth wurde nun also vom Prinz zum Präsident.
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Die Session 2022/23 mit dem Prinzenpaar Dennis I. und Rebecca I. (Git-
zel) sowie Kinderprinzenpaar Fynn I. (Derenbach) und Eliza I. (Themel) 
war die erste Session nach der Coronapandemie, die noch Nachwirkun-
gen zeigte. Einige Elferräte fi elen zu verschiedenen Veranstaltungen auf-
grund einer Erkrankung aus und auch die Besucher waren bei den ersten 
Veranstaltungen noch ein wenig zurückhaltender. Dies legte sich aber 
schnell und die KG konnte Besucher- und Umsatzrekorde vermelden.

Prinzessin Rebecca war in der ersten stattfi ndenden Session als Präsiden-
tin der Amazonen in Amt und Würden. Diese Aufgabe übernahmen Sa-
rah Marnett und Lisa Cholewa bravourös.

Der neue Kinderpräsident Julian Eff eroth leitete zusammen mit Maximi-
lian Beissner souverän durch die Kindersitzung und sonstige Auftritte 
des Kinderprinzenpaares. Maximilian schied nach dieser Session alters-
bedingt als Kinderpräsident aus. Aber, wie zuvor für Laura Boehm, sollte 

dies auch für ihn nicht das Ende in der KG bedeuten. 2024 trat er nach 
einem Jahr Pause in den Elferrat der KG ein.

Bei der Mitgliederversammlung am 12. Mai 2023 wurde eine Beitrags-
anpassung beschlossen. Damit einher ging die Einführung eines neuen 
Kinder- und Jugendbeitrags, der es Kindern und Jugendlichen unter 18 
Jahren ermöglichte, unabhängig von einer Familienmitgliedschaft der 
Eltern, Mitglied der KG zu werden.

In der Eudenbacher Mehrzweckhalle wurde in den Sommerferien durch 
die Stadt Königswinter eine Prallschutzwand installiert. Nach intensiven 
Diskussionen mit der Stadt wurden Vorkehrungen getroff en, damit die 
Strom- Wasser- und Abwasseranschlüsse weiterhin erreichbar waren. Die 
KG musste neue Ideen entwickeln, wie Deko und Werbebanner aufge-
hangen werden konnten, an der Bühne musste ein Scheuerschutz ange-
bracht werden. Für die Installation von Beschallungs- und Beleuchtungs-
technik stellte sich die neue Wand als gute Hilfe heraus und auch die 
Atmosphäre in der Halle wurde laut vieler Aussagen gemütlicher.
Im Sommer des Jahres 2023 gründete die KG ihren Helferrat, der damals 
mit folgendem Text beworben wurde:

Neben den Elferräten hat die KG natürlich noch eine ganze Reihe weite-
rer lieber Menschen, die die KG auf irgendeine Art und Weise unterstüt-
zen und uns somit helfen, den Karneval mit den Jecken im Oberhau so 
zu feiern, wie wir es lieben.

2023
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Die KG hat nun ein Projekt unter dem Arbeitstitel „Helferrat“ ins Leben gerufen. Dabei sollen alle 
ehrenamtlichen Helfer, die nicht dem Elferrat angehören, näher an den Verein herangebracht 
werden. Egal ob beim Hallenauf- und -abbau, dem Wagenbau oder Kellnern und Zapfen, überall 
werden fl eißige Helfer gebraucht und diese sollen natürlich auch am restlichen Vereinsleben teil-
haben können.

Und nun kommst DU ins Spiel: Denn wenn auch Du Dich in der KG engagieren möchtest, wartet 
natürlich nicht nur Arbeit auf Dich! Egal, ob in der Session oder außerhalb – beim Sommerfest, 
Wandertag oder der KG-Tour; die KG-Familie hat immer jede Menge Spaß zusammen.

Werde Mitglied in der Oberhauer Karnevalsfamilie und erlebe das einmalige Gefühl, etwas Großes 
zu erschaff en, jedes Jahr auf’s Neue. Wir freuen uns auf dich!

Der Arbeitstitel wurde dann auch zum bleibenden Namen für diese Gruppierung innerhalb der 
KG. Ende 2023 waren unter Leitung des 2. Vorsitzenden Bodo Eff eroth bereits 13 Mitglieder im 
Helferrat aktiv.

Im Sommer 2023 wurde die KG über neue Bestimmungen für den Bau und Betrieb von Karne-
valsumzugswagen informiert. 
Hieraus folgte, dass die seit Jahr-
zehnten genutzten Anhänger 
nicht mehr zulässig waren und 
die KG zwei neue Anhänger kau-
fen musste, die über eine druck-
luftbetriebene Bremse verfüg-
ten. Die bestehenden Aufbauten 
wurden durch einen hervorragenden Einsatz des Wagenbauteams von den alten 
Anhängern in einem Stück auf die neuen Anhänger übertragen.

Das Sommerfest 2023 fand bei Max Hafner statt. 

Der Elferrat bekam deutlichen Zuwachs und hatte nun eine Stärke von 39 Personen.

Wir wünschen eine wundervolle 
gemeinsame Session 2025!

Euer Prinzenpaar 

der KG Spitz pass op

Dieter II. & Nici I.
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2024

Die Vorbereitungen auf die Session 2023/24 verliefen bis auf eine Tat-
sache wie geplant. Diese Tatsache war allerdings eine sehr essentielle: Es 
wurde sehr lange kein Prinzenpaar gefunden. Während das Prinzenpaar 
der folgenden Session meistens schon im April feststeht, war es dieses 
Mal erst Ende August, als Präsident Lothar Krämer verkünden konnte: Wir 
haben ein Prinzenpaar.

Und da die Feuerwehr Eudenbach im Jahre 2024 100-jähriges Jubiläum 
feierte, lag es nahe, dass es sich beim Prinzenpaar um Mitglieder der Eu-
denbacher Feuerwehr handelte. Dass man mit Prinz Thomas I. und Prin-
zessin Sabine IV. den Löschgruppenführer samt Ehefrau für dieses Amt 
gewinnen konnte, hatten aber die wenigsten geahnt.

Dass in der Kürze der Zeit auch mal etwas „schief gehen“ kann, ist nur 
menschlich: Sabine die IV. war eigentlich erst Sabine II. Präsident Lothar 
Krämer hatte sich vertan, weil im Jahr 2011 Prinzessin Bine III. regierte. 
Eine Sabine gab es im Jahr 2005 und dies war damals die I.

Das Kinderprinzenpaar waren in der Session 2023/24 Finn I. (Kemp) und 
Lynn Kaja I. (Strödke). Finn war durch Mutter und Großeltern karnevalis-
tisch schwer vorbelastet und auch Lynn hatte durch ihre Mitgliedschaft 
bei der TSG des TuS Eudenbach schon reichlich Erfahrung auf den karne-
valistischen Brettern.

Apropos TSG des TuS Eudenbach: Bereits im Jahre 2023 schlossen sich 
die beiden Tanzvereine des Oberhau, TuS Eudenbach und JTSC Euden-
bach zur TanzSportGemeinschaft unter dem Dach des TuS Eudenbach 
zusammen und der JTSC löste sich im Jahre 2024 auch formaljuristisch 
auf. Nun kam nach 38 Jahren der Trennung, aus Sicht der KG, wieder zu-
sammen, was zusammengehört. Damals, 1985, löste sich das Tanzcorps 
der KG auf und zersplitterte in die Tanzsportabteilung des TuS Euden-
bach und den neu gegründeten JTSC Eudenbach. Es folgte eine teil-
weise verbitterte Rivalität, die allerdings auch in den größten Erfolgen 
(Gewinn von Deutschen- und Europameisterschaften) des Oberhauer 
Tanzsports gipfelte. 
Bereits in dieser ersten 
Session der Zusammen-
gehörigkeit konnte 
man die Sinnhaftigkeit 
dieser Fusion erkennen.

Teil des JTSC waren 
auch die „Busenfreun-
dinnen“ die jahrelang 
für beste Unterhaltung 
mit spaßigen Themen 
und Kostümen sorgten. 

In der Session 2023/24 
erlebte diese Truppe ein 
Revival, als sie sich extra 
für Prinzessin Sabine IV. 
wieder zusammenfan-
den. Die Damen zeigten 
ein Potpourri ihrer Tänze 
von 2012 bis 2020 und 
bauten ihre ehemalige 
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Mittänzerin Sabine mit ihrem Prinz Tho-
mas ins Schlussbild mit ein.

Die Kinderprinzessin aus der Session 
2022/23 Eliza Themel wurde Nachfol-
gerin von Kinderpräsident Maximilian 
Beissner und enterte zusammen mit Ju-
lian Eff eroth die Bühnen, um das amtie-
rende Kinderprinzenpaar und die Kinder-
sitzung zu präsentieren.

Bei der Mitgliederversammlung am 08. 
Mai 2024 wurden Sitzungspräsident Lo-
thar Krämer nach insgesamt 22 Jahren 
Vorstandsarbeit (14 Jahre als Präsident 
und 10 Jahre als Geschäftsführer, 2 da-
von in Personalunion) und die Betreuerin 
des Kinderkarnevals Sonja Kuck nach 8 
Jahren aus ihren Ämtern verabschiedet. 

Das Sommerfest 2024 fand bei Lydia und 
Detlef Weber statt. 

Der Elferrat bekam erneut Zuwachs und hatte nun eine Stärke von 42 
Personen. Damit überschritt die Elferratsgröße erstmals in der Geschich-
te der KG die Marke von 40 Personen. Auch der Helferrat wuchs und be-
stand im Jahr 2024 aus 19 Personen. Somit darf die KG stolz sagen, über 
60 Aktive in ihren Reihen zu haben.

In dieser Festschrift sind nur 
einige Bilder zu sehen – wir 
haben aber Tausende!

Mehr Bilder fi ndet Ihr in 

unserer Galerie:
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Bei der Prinzenproklamation zur Session 2024/25 am 16.11.2024 wurden Prinz Dieter II. und 
Prinzessin Nici I. (Weber) zum Prinzenpaar der Jubiläumssession proklamiert. Kinderprinzenpaar 
sind Finn II. (Arndt) und Sophia I. (Bialonski).

Mit Dieter II. wurde nach Lydia Weber 2020 auch der 
Kinderprinz von 1983 große Tollität im Oberhau. Er ist 
nach Lydia erst die zweite Kindertollität, die auch gro-
ße Tollität im Oberhau wurde.

Finn II. ist in der Session 2023/24 Adjutant von Finn I. 
gewesen. Die beiden sind beste Freunde und haben 
für die Session 2024/25 einfach die Rollen getauscht.
Sophia I. ist eigentlich Sophia II., da 1988 bereits So-
phia I. über die Oberhauer Pänz regierte. Dies wurde 
bei der Planung leider übersehen.

Die im Jahr 2024 ausgeschiedenen Sitzungspräsident 
Lothar Krämer sowie die Betreuerin des Kinderkarne-
vals Sonja Kuck wurden bei der Prinzenproklamation 
der Session 2024/25 zu Ehrenmitgliedern (Lothar als 
Ehrenpräsident) ernannt.

Ihnen folgten Tobias Morgenstern (geb. Sobottka) als Sitzungspräsident und Laura Boehm als 
Betreuerin des Kinderkarnevals nach. Tobias ist der erste „große“ Präsident, der bereits Kinder-
präsident der KG war (2007-2011).
Mit Laura wird eine ehemalige Kinderpräsidentin (2016-2020) zur Betreuerin des Kinderkarnevals.

Bei der Prinzenproklamation 2024 wurden die Stoff vorhänge 
an der Seite des Oberhauer Narrentempels durch Banner mit 
Bildern von allen bisherigen Prinzen- und Kinderprinzenpaaren 
ersetzt.

Die Prinzenproklamation war trotz einer Erhöhung des Karten-
kontingentes, wie in der vorherigen Session, bereits nach 20 
Minuten ausverkauft.

Die KG und der Bürgerverein Oberhau vereinbarten, ab sofort 
den Teppich für die Eudenbacher Mehrzweckhalle gemeinsam 
zu nutzen. Bisher hatten beide Vereine jeweils einen eigenen 
Teppich.

2025
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Der Begriff  „Elferrat“ wurde mit der rheinischen Karnevalsreform 1823 
eingeführt und hat seine Wurzeln in der Besetzung der linksrheinischen 
Region durch Frankreich nach der Französischen Revolution. Von den 
ihrer Rechte beraubten Bürgern wurde die ELF im Geiste der Französi-
schen Revolution als Ziel interpretiert, die die Gleichheit aller Menschen 
versinnbildlicht, sozusagen eins neben eins (11).

ELF bildet sich auch aus den Anfangsbuchstaben der Parole der Französi-
schen Revolution „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“

 E steht für Egalité (Gleichheit),

 L für Liberté (Freiheit),

 F für Fraternité (Brüderlichkeit)

Der Elferrat verstand sich in den Ursprüngen also als ein Rat im bürger-
lich demokratischen Geiste, versteckt unter der Narrenkappe. Dies ist für 
uns die geschichtliche Interpretation.

Rund 30 Elferräte zählte die KG „Spitz pass op“ im Jubiläumsjahr 2015. 
Diese Anzahl schwankt immer mal wieder hoch oder runter, ist aber 
meistens konstant. Im Jahr 2025 sind 42 Damen und Herren Mitglied. Der 
Elferrat ist am leichtesten an seinem roten Jackett, dem roten Rock und 
der Elferratsmütze zu erkennen. Aber nicht immer, denn...

 
...der Elferrat ist das per-
fekte Beispiel, dass sich 
Spaß und Arbeit nicht 
gegenseitig ausschließen. 
Er sitzt nicht nur im „roten 
Rock oben auf der Bühne“, 
winkt ins närrische Volk 
und lässt es sich gut ge-
hen, sondern er tut auch 
was. Dazu im nächsten 
Absatz mehr…

Entliehen von Sepp Herberger passt der Ausspruch:
 „11 Freunde müsst ihr sein“ 

Was Sepp Herberger recht war, ist uns Karnevalisten nur billig. Der Elfer-
rat der KG „Spitz pass op“ besteht aber nicht nur aus 11, sondern in der 
Zwischenzeit aus ca. 40 Freunden. Das ist darin begründet, dass für den 
Oberhauer Karneval mehr als nur die 11 Elferräte auf der Bühne notwen-
dig sind. Ob in der Bütt, am Einlass, der Bonkasse, als Bedienung oder 
Thekenpersonal - hier ist für jeden was dabei.

Der Elferrat der KG „Spitz pass op“ stellt sich vor

Was ist der Elferrat überhaupt?

Was ist der Elferrat der KG „Spitz pass op“?

Was macht unser Elferrat?

Foto aus der Session 2023/24
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Der Elferrat ist der Gastgeber bei den Sitzungen, macht die Eudenbacher 
Turnhalle zum Oberhauer Narrentempel, organisiert den Ablauf der Sit-
zungen hinter der Bühne und sieht vor allem auf der Bühne verdammt 
gut aus. Der Elferrat bildet, nach den beiden Prinzenpaaren, die närrische 
Stütze des Vereins. Er repräsentiert bei Sitzungen der KG den Spitz (auf, 
hinter und vor der Bühne und überall sonst noch, wo er gebraucht wird)
.
Weiterhin begleitet der Elferrat das Prinzenpaar zu sämtlichen Veranstal-
tungen und repräsentiert die Gesellschaft bei befreundeten Vereinen, 
sowie sonstigen Einladungen. Die Elferräte runden schlichtweg des posi-
tive Erscheinungsbild unserer Gesellschaft ab.
 

Die Elferräte arbeiten nicht nur während der sogenannten 5. Jahreszeit, 
sondern vergnügen sich das ganze Jahr über. Sie halten vor allem unser 
vereinseigenes Zeughaus in Schuss und engagieren sich beim Bau der 
beiden Prinzenwagen. Des Weiteren unternimmt der Elferrat jedes Jahr 
eine Weiterbildungsreise mit dem Hintergrund der Besprechung und 
Diskussion der Situation im Allgemeinen und des Oberhauer Karnevals 
im Besonderen. Außerdem wird in jedem Jahr ein KG-internes Sommer-
fest veranstaltet.
 

Na klar! Du bist mindestens 18 Jahre alt und karnevalistisch begeistert? 
Dann sprich einfach einen Elferrat oder ein Vorstandsmitglied an und be-
werbe dich als Elferrat. Bei der nächsten Elferratsversammlung wirst du 
als Probemitglied für ein Jahr aufgenommen, in dem du gucken kannst, 
ob die Arbeit im Elferrat das Richtige für dich ist und natürlich darfst du 
auch den roten Rock und die Elferratsmütze tragen.

Natürlich dient das „Probejahr“ auch dem Elferrat dazu, zu sehen, ob du 
zu ihm passt. Sollte alles glatt laufen, wirst du nach einem Jahr zum Voll-
mitglied im Elferrat der KG „Spitz pass op“ und darfst den Elferratsorden 
tragen.
 
Übrigens, wenn du einmal Prinz (nicht Kinderprinz) im Oberhau warst, 
kannst du direkt Vollmitglied werden.

Wir sind stolz, die Stütze unserer Gesellschaft zu sein!!!
3 x vun Hätze: Spitz… pass op!!!

Kann man da mitmachen?

Solltet Ihr Interesse an einer Mit-
gliedschaft in der KG „Spitz pass 
op“ oder an der Teilnahme am 
Karnevalszug haben, könnt Ihr 
die entsprechenden Dokumente 
auf unserer Homepage fi nden. 
Scannt dazu einfach folgenden 
QR-Code:
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Die „Älteren Herren der KG“, das sind 14 ehemalige Prinzen bzw. ehe-
malige Elferratsmitglieder der KG „Spitz pass op“, die altersbedingt nicht 
mehr im Elferrat tätig sein können/möchten, aber sich dennoch mit der 
KG eng verbunden fühlen. Das älteste Mitglied ist 89 Jahre, das jüngste 
ist 51 Jahre jung.   Nunmehr im 23. Jahr treff en wir uns alle zwei Mona-
te zum Stammtisch, bei dem gerne in Erinnerungen über die „gute alte 
Zeit“ des Karnevals im Festzelt geschwelgt, aber auch über das aktuelle 
Geschehen in der KG diskutiert wird.

Die Idee zur Gründung dieser Gruppe entstand am 12.10.2002 nach dem 
Erntedankfest in der Gaststätte beim Arno. Bereits einen Monat später 
am 06.11.2002 war an gleicher Stelle die erste Versammlung dieser neu-
en Interessengruppe. Die Gründungsmitglieder waren Robert Ennen-
bach, Günter Plaumann und Josef Fassbender. Zu ihrem Sprecher wurde 
Robert Ennenbach gewählt. Diesen Posten hatte er 18 Jahre inne. Seit 
2020 ist Martin Sobottka der Gruppensprecher.

Sich mit der KG verbunden fühlen bedeutet natürlich auch, an möglichst 
vielen Veranstaltungen der KG teilzunehmen. In der Karnevalssession 
kann man die „Älteren Herren“ in unterschiedlicher Mannstärke auf der 
Prinzenproklamation, dem 1. und 2. Frühschoppen, der Prunksitzung, 
der Seniorensitzung, beim Kamelle mischen und am Rande des Karne-
valsumzuges in Eudenbach antreff en. Zu erkennen sind sie an ihren KG-
Schals und den Kappen.

Neben diesen Veranstaltungen gibt es jedes Jahr zwei Anlässe, die für die 
„Älteren Herren“ besondere Highlights sind:

Zu Beginn des neuen Jahres werden das amtierende Prinzenpaar, das 
Kinderprinzenpaar mit ihrem Gefolge sowie eine Abordnung des Vor-
standes der KG „Spitz pass op“ empfangen. Martin Sobottka stellt den 
Prinzenpaaren und ihren Begleitern die „Älteren Herren“ vor und erläu-
tert deren Beweggründe und Aktivitäten. Über mehrere Stunden wer-
den angeregte Gespräche geführt und Karneval gefeiert.

Das zweite Highlight, und für viele „Ältere Herren“ der Abschluss der Ses-
sion, ist der Karnevalsumzug durch den Oberhau. Bereits seit vielen Jah-
ren versammeln wir uns am Karnevalssonntag vor der ehemaligen Flei-
scherei Fassbender, um den Umzug zu feiern und viele toll geschmückte 
Narren und sehr aufwendig gebaute Motivwagen zu bestaunen. Auch 
in diesem Jahr wurden gegen Spenden Getränke ausgegeben. Fast 
schon Tradition ist es, dass die „Älteren Herren“ die ersten sind, die dort 
ab 13:00 Uhr erscheinen und mit die letzten sind, die nach dem Umzug 
heim gehen. Das sagt alles.

Auch außerhalb der Karnevalssession sind wir aktiv: einmal im Jahr un-
ternehmen wir einen Ausfl ug, wir feiern mit unseren Ehefrauen ein Som-
merfest und wir gehen gemeinsam Essen.

Wer Prinz oder im Elferrat der KG war und auf diesem Weg die Verbin-
dung zur KG aufrecht halten möchte, darf sich gerne mit uns in Verbin-
dung setzen (Martin Sobottka: 0157/87295824).

Martin Sobottka

Auch ein Teil der KG „Spitz pass op“

Die „Älteren Herren der KG“ stellen sich vor
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Kotthausener Straße 1 · 53639 Königswinter · Tel.: 02244 900595 

mail@rya-wohnbau.de · www.rya-wohnbau.de Schlüßelfertigbau · Zimmerer- und Elektrobetrieb

www.rya-wohnbau.de.de

M‘r wünsche üch ene schöne 

Fastelovend 2025 ...
... met vill Spaß

an d‘r Freud!

Wir gratulieren herzlich zu euren drei 

Jubiläen und freuen uns auf viele wei-

tere Jahre! 
d freuen uns auf viele 

Dreimol „Spitz paß op!“


